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Tour-Erfinder Helmut Morbitzer - mal in anderer Mission...

  

(Foto: offz)

  

Linz. „Steigen Sie auf – starten Sie mit uns durch.“ Das Motto der Tour. Was 2003
begann mit der „Austrian Hallen Classic Tour“, wurde inzwischen zu einem Bestandteil
im Turniersport in Österreich. Dank des mutigen Machers Helmut Morbitzer (54). Der
frühere Staatsmeister und noch früher ehemalige Dressurreiter aus Österreich hatte die
Idee – und setzte sie auch um. Die, die mal – wie überall in der Welt - so alles wissend
zunächst als negatives Zeichen den Kopf schüttelten, halten den Schädel inzwischen
gerade. Morbitzer und seine Idee haben sich durchgesetzt.        

  

  

2008 begann das erste „Linzer-Pferde-Festival“ mit einer Frühlingstour. Das Konzept war wohl
richtig, denn es schlug ein. Vor allem durch die Ausschreibung, auf der einen Seite ein
nationales, auf der anderen ein internationales Turnier auszurichten.
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In diesem Jahr findet die dritte Tour statt. Zum Auftakt lädt der „Casino-Preis“ (22. bis 25.April),
wie gewohnt in die geräumige Halle des Reitsportzentrums in Linz-Ebelsberg. Höhepunkt ist
zunächst nicht ganz einen Monat später das 18. Offizielle Internationale Springreiterturnier
(CSIO) von Österreich in Linz (13.bis 16.Mai). Dort versuchte sich auch schon die jetzige
Präsidentin des Weltverbandes, Prinzessin Haya, im Parcours, aber ebenfalls die
Milliardenschwere Griechin Athina Onassis (25), die seit fünf Jahren Frau Miranda heißt, durch
Heirat des brasilianischen Springreiters Alvaro Alfonso de Miranda Neto. Tina Onassis de
Miranda reitet inzwischen nicht nur in feinem Stil, auch immer erfolgreicher mit dem Ziel der
Teilnahme an den Weltreiterspielen im September in Kentucky. So belegte sie vor einigen
Wochen beim CSI im spanischen Vigo auf dem holländischen Wallach Ricardo im Großen Preis
den zehnten Platz, dabei hatte sie lediglich wegen eines Zeitfehlerpunktes das Stechen
verpasst. Aber auch ihr Trauzeuge zeigte sich schon auf der Linzer Frühlingstour, nämlich
Brasiliens bisher einziger Reit-Olympiasieger Rodrigo Pessoa.

  

  

Was die Linzer Tour besonders attraktiv gestaltet, sie bietet Prüfungen an für Kinder und
Juniore bis hin zu Konkurrenzen der Profis. Dem Lockruf „Ihr Lächeln – unser Ziel“ steht nichts
im Wege, dank auch eines erfahrenen Organisationskomitees.

  

  

Weitere Informationen: www.linzerpferdefestival.at
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http://www.linzerpferdefestival.at

